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Bamberg — Egal, ob eine außergewöhnliche
Judo-Safari, ein Zeltlager zum Thema Bio-
diversität oder ein Punkkonzert mit einem
Vortrag über „Punks in der DDR“ – die
Bamberger Jugendgruppen haben sich auch
im Jahr 2022 wieder einiges einfallen lassen,
um Kindern und Jugendlichen ein tolles
Freizeitangebot in der Stadt zu bieten. Zehn
Gruppen haben ihre vielfältigen Bewerbun-
gen für den Jugendpreises in den Ring ge-
worfen. Bei der Preisverleihung durch den
Stadtjugendring (SJR) im Jugendkulturtreff
Immer Hin vor 50 begeisterten Gästen stell-
ten sie diese kreativen Projekte mit großer
Überzeugungskraft vor.

Die Jury – bestehend aus SJR-Beisitzerin
Julia Mari, Jugendpfleger Sebastian Wehner
und Bürgermeister Wolfgang Metzner,
zeichnete drei davon jetzt im Jugendkultur-
treff Immer Hin aus. Die Entscheidung ist
dieser Jury nicht leichtgefallen. Wenn sich
junge Menschen des Aero-Clubs im fränki-
schen Jugendvergleichsfliegen mit den Se-

gelfliegern in die Lüfte wagen, Pfadfinder
auf der Kettenbrücke für junge Menschen
in der Ukraine sammeln oder Kinder im
Rahmen einer Judo-Safari ihre Kräfte auf
wundersame Weise messen, dann – so die
SJR-Geschäftsführerin Hanne Engert-Alt –
hätten alle den ersten Preis verdient. Die
Zuhörer staunten, mit welchen einfallsrei-
chen Methoden Jugendverbände und Ju-
gendleiter junge Menschen nach einer lan-
gen Durststrecke während der Corona-Pan-
demie wieder für Präsenzangebote der Ju-
gendarbeit begeistern.

Platz 1 für ein außergewöhnliches Zeltlager

Die Nase vorn hatte am Ende die katholi-
sche Jugend von Unsere Liebe Frau. Die Ju-
gendorganisation hat im vergangen Jahr ein
Zeltlager zum Thema Biodiversität organi-
siert. 80 Mädchen und Jungen haben sich
eine Woche lang auf kreative Art und Weise
mit dem Naturschutz beschäftigt. Unter-
stützt wurde dieses außergewöhnliche Pro-

jekt vom Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft, und Forsten in Bamberg. Der Preis
ist mit 500 Euro dotiert.

Auf dem zweiten Platz, der mit 300 do-
tiert ist, landete die Bayerische Sportjugend
im Kreis Bamberg. Sie hat ein Internationa-
les Jugendlager unter dem Motto „Jung sein
in Europa“ auf die Beine gestellt. Mit einem
Kultur-, Sport- und Bildungsprogramm
konnten Jugendliche ein Europa ohne Gren-
zen erleben. Es war die erste internationale
Jugendbegegnung im Landkreis Bamberg
und rund 60 junge Menschen waren dabei.

Der dritte Preis, und damit 200 Euro,
ging an die Jugendgruppe Bamberg Phan-
toms e.V. Sie hat eine große Sensibilisie-
rungsaktion für die Hospizarbeit Bamberg
gestartet und den Benefizlauf zugunsten des
Hospizvereins unterstützt. So haben sich 25
Teilnehmer um die Verpflegung der Läufer
gekümmert oder sie haben als Streckenpos-
ten fungiert und dafür Sorge getragen, dass
die Verkehrsführung reibungslos läuft. red

Gundelsheim — Beim Ortsver-
band der CSU Gundelsheim ha-
ben turnusgemäß Neuwahlen
stattgefunden. Dabei wurde der
aktuelle Vorstand mit dem
Ortsvorsitzenden Christian
Wolf an der Spitze im Amt be-
stätigt. Der Ortsverband werde
die kommenden zwei Jahre nut-
zen, um mit seinen Mitgliedern
im Gemeinderat weiterhin ak-
tuelle Themen wie Lärmschutz,
Kläranlage und Kinderkrip-
penneubau konstruktiv zu ge-
stalten, sagte Wolf. Außerdem
wolle man sich auch innerpar-
teilich einer Erfrischungskur
unterziehen.

Ortsvorsitzender Christian
Wolf freute sich, dass sich den
Mitgliedern des Ortsverbandes
bei der Versammlung Staatsmi-
nisterin Melanie Huml und der
Bürgermeister von Hallstadt,
Thomas Söder, persönlich als
Direktkandidaten der CSU für
die anstehende Landtags- und
Bezirkstagswahl am 8. Oktober
vorstellten.

Wolf hieß in der Versamm-
lung auch ganz besonders eine
Delegation der Kaminkehrer
willkommen, für deren gemein-
nützigen Verein „Kaminkehrer
helfen krebskranken Kindern“
insgesamt 1200 Euro bei der

diesjährigen CSU-Christbaum-
sammlung gesammelt werden
konnte. Das Geld kommt den
Kindern direkt zugute, unter-
strich der Schriftführer des Ver-
eins, Marc Schreiber: „Wir
unterstützen mit dem Geld Fa-
milien finanziell, die aufgrund
der Krankheit ihres Kindes und
der veränderten Lebensum-
stände darauf angewiesen sind.
Erfüllen den Kleinen aber auch
besondere Wünsche – ein Sta-
dionbesuch am Bundesliga-
spieltag, eine Spielkonsole oder
ein persönliches Ausflugsziel
sind nur einige von vielen
Unterstützungsmöglichkeiten.
Jährlich kommen damit insge-
samt über 100.000 Euro zahlrei-
chen Familien zugute.“ Die
Versammlung bedankte sich bei
Günther Schmelzer, Andreas
Wolf und Marc Schreiber für ihr
Engagement in dieser Sache.

Abschließend wurden lang-
jährige Mitglieder für ihr Enga-
gement im Ortsverband geehrt.
Die Versammlung dankte
Hans-Joachim Glatzer und
Günter Weichselbaum jeweils
für 25 Jahre Mitgliedschaft. In
diesen Zeiten ein besonderer
Ausdruck von gesellschaftlicher
Teilhabe und ehrenamtlichem
Engagement, so Wolf. po

Hirschaid — An zwei aufeinan-
derfolgenden Freitagen haben
alle siebten Klassen der Real-
schule Hirschaid eine großarti-
ge Spendenaktion zugunsten
der Erdbebenopfer in der Tür-
kei und Syrien durchgeführt.
Sie verkauften unglaubliche
Mengen an Kuchen und konn-
ten damit fast 2000 Euro gene-
rieren, die auf das Spendenkon-
to von Stadt- und Landkreis
Bamberg überwiesen werden.
Die Schüler und Schülerinnen
wollten dies aus eigenem An-
trieb organisieren.

Die Bilder im Fernsehen ha-
ben entsetzt und aufgewühlt –
unberührt von den Berichten
über die Auswirkungen des star-
ken Erdbebens in der Türkei
und in Syrien ist wohl kaum je-
mand geblieben. Auch die Schü-
lerinnen und Schüler der 7d der
Realschule Hirschaid waren er-
schüttert darüber, als das Erd-
beben in einer Unterrichtsstun-
de thematisiert wurde. Für die

7d war sofort klar: Wir müssen
helfen!

Schon war die Idee zu einer
Spendenaktion geboren, für die
schnell alle Klassen der siebten
Jahrgangsstufe gewonnen wer-
den konnten. Viele Lehrer und
die Hausmeister unterstützten
die Planungen für einen Ku-
chenverkauf – sei es mit Plaka-
ten, Hilfen beim Aufbauen und
nicht zuletzt durch großzügige
Spenden beim Verkauf der Ku-
chen in der Pause. Nicht nur
überraschten die Siebtklässler
durch ihr Händlergeschick –
auch die Mitschüler übertrafen
sich in ihren Einkäufen. So
konnten die Klassen am Ende
des ersten Tages sage und
schreibe 911 Euro für das Spen-
denkonto von Stadt- und Land-
kreis Bamberg verbuchen. In
einer zweiten Runde sollten
dann die Klassen 7a und 7b mit
ihrem Kuchenverkauf dran sein,
um den Spendenbetrag noch
einmal kräftig zu erhöhen. sgk

Heiligenstadt — Die Mitarbeiter
des Bauhofes der Marktgemein-
de Heiligenstadt können sich
über ein neues Kommunalfahr-
zeug freuen. Das Fahrzeug, ein
Traktor der Marke New Hol-
land, wurde ihnen feierlich auf
dem Marktplatz in Heiligen-
stadt übergeben.

Bürgermeister Stefan Rei-
chold erklärte, warum die An-
schaffung eines neuen Traktors
notwendig geworden sei. Die
Reparaturkosten für den bishe-
rigen Kommunaltraktor sind in
den letzten Jahren immens ge-
stiegen und das Fahrzeug somit
nicht mehr wirtschaftlich zu be-
treiben.

Der nun angeschaffte Trak-
tor, Typ „T5 140 Auto Com-
mand“, hat 140 PS und war
136.000 Euro teuer. Zu seinen
Besonderheiten zählen ein stu-
fenloses Getriebe, ein Frontla-
der sowie ein eingetragener Bei-
fahrersitz. Der Bürgermeister
dankte dem Bauhofleiter Andre

Sendelbeck, der die Ausschrei-
bungsunterlagen erstellt hatte,
und freute sich, dass das wirt-
schaftlichste von drei abgegebe-
nen Angeboten vom ortsansässi-
gen Landmaschinenhandel
Hösch aus Heiligenstadt gekom-
men sei.

Im Anschluss segnete der ka-
tholische Pfarrer Christian Kai-
ser das Fahrzeug. Pfarrer Kai-
ser, der evangelische Pfarrer
Thomas Bruhnke sowie Pastor
Dirk Zimmer von der Evange-
lisch-Freikirchlichen Gemeinde
sprachen auch Segensgebete für

die Mitarbeiter des Bauhofes
und die gesamte Marktgemein-
de.

Bürgermeister Reichold
wünschte dem Bauhof-Team ein
stets unfallfreies Fahren und
Arbeiten mit dem neuen Trak-
tor. mz

Burgebrach/Walsdorf — In den
Seniorenzentren St. Vitus in
Burgebrach und Walsdorf, die
unter dem Dach der Gemein-
nützigen Krankenhausgesell-
schaft des Landkreises Bamberg
stehen, gastierte das renom-
mierte Blechbläserquintett Rek-
kenze Brass – ein Blechbläser-
quintett, benannt nach dem sla-
wischen Namen einer Dorfsied-
lung, aus den Reihen der Hofer
Symphoniker entstanden und
mittlerweile ein eigenständiges

Ensemble. Die Unterstützung
des Bezirks Oberfranken und
der Oberfrankenstiftung er-
möglichte das interaktive Kon-
zert.

Unkonventionell, in Jeans,
Turnschuhen, T-Shirts und
blauen Sakkos gekleidet, erfreu-
te das Quintett mit professionell
dargebotenen Musikstücken der
klassischen Musik, Popmusik
oder regionalen Volksliedern die
Seniorinnen und Senioren. Den
Anwesenden wurde dabei nicht

nur ein exzellenter Ohren-
schmaus geboten, sondern sie
wurden Teil der Darbietung.
Durch rhythmisches Klatschen,
durch das Singen des Refrains
oder gar als Musiker fand das
Publikum seinen Einsatz.

Trompeter Benjamin Sebald
engagierte kurzerhand jeweils
eine Bewohnerin, die mit einer
Triangel ausgestattet und so-
dann das musikalische Können
bei der ganz speziellen Polka
unter Beweis stellen konnten.

Das rundum gelungene Kon-
zert zum Genießen und Mitma-
chen begeisterte die Seniorinnen
und Senioren. Die Einrich-
tungsleitungen dankten dem
Blechbläserensemble für diese
außergewöhnlichen Erlebnisse.
„Wir würden uns freuen, Sie
auch in Zukunft bei uns in den
Einrichtungen begrüßen zu
dürfen“, lud Einrichtungsleiter
und Mitglied der Geschäftsfüh-
rung Sebastian Götz die Musiker
ein. nh

Die Preisträger und Preisträgerinnen des Jugendpreises freuen sich zusammen mit Bambergs Drittem Bürgermeister Wolfgang Metzner (r.)
und Mathias Polz (3.v.l.) von der Sparkasse Bamberg. Foto: Stadt Bamberg/Stephanie Schirken-Gerster

Die CSU Gundelsheim überreichte bei ihrer Hauptversammlung
einen Spendenscheck über 1200 Euro an örtliche Kaminkehrer,
die damit krebskranke Kinder unterstützen. Foto: Philip Ott

Schülerinnen der Klasse 7d machen mit Selbstgebackenem Kasse
für den guten Zweck. Foto: Elke Schugk

Das neue Kommunalfahrzeug wurde auf dem Heiligenstadter Marktplatz feierlich seiner Bestimmung
übergeben. Foto: Markt Heiligenstadt
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